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nolywatch

TIME TO SHINE

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

|1.1. Produktidentifikator

Produktform . Gemisch

Handelsname . polyWatch Cleaner (STEP 1)
UFI : WO000-50TK-U00Q-UV7W
Produktart . Detergens

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen

Fur die Allgemeinheit bestimmt

Hauptverwendungskategorie : Verwendung durch Verbraucher
Verwendung des Stoffs/des Gemischs . Reinigungsmittel

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird

Keine weiteren Informationen verfligbar

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Hersteller/Lieferant E-Mail sachkundige Person:
STARK Innovation GmbH sds@kft.de

Hainbuchenring, 4

82061 Neuried

Germany

T +49 (0)89 7441979-0 - F +49 (0)89 7441979-79

sds@stark-innovation.de - www.polywatch.com

‘1.4. Notrufnummer

Notrufnummer : Giftinformationszentrale Géttingen Tel.: +49 551 19240

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

‘2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Entziindbare Flissigkeiten, Kategorie 2 H225

Schwere Augenschadigung/Augenreizung, Kategorie 2 H319

Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16

Schédliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen
Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar. Verursacht schwere Augenreizung.

2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung geman Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme (CLP)

GHS02 GHSO07
Signalwort (CLP) . Gefahr
Gefahrenhinweise (CLP) : H225 - Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar.

H319 - Verursacht schwere Augenreizung.
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Sicherheitshinweise (CLP) : P210 - Von Hitze, hei3en Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen
Zundguellenarten fernhalten. Nicht rauchen.
P305+P351+P338 - BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit
Wasser spllen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Méglichkeit entfernen. Weiter

spllen.
P337+P313 - Bei anhaltender Augenreizung: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe
hinzuziehen.

Kindergesicherter Verschluss : Nicht anwendbar

Tastbarer Gefahrenhinweis : Anwendbar

2.3. Sonstige Gefahren

Enthalt keine PBT/vPvB-Stoffe = 0,1%, bewertet gemal REACH Anhang Xl

Komponente

Ethanol (64-17-5) Dieser Stoff/Gemisch erfillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.
Dieser Stoff/Gemisch erfillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.

Butanon (78-93-3) Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.
Dieser Stoff/Gemisch erfillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.

Das Gemisch enthalt keine Stoffe in einer Konzentration von 0,1 % oder mehr, die aufgrund endokrinschadigender Eigenschaften in der geman
REACH Artikel 59 Absatz 1 erstellten Liste enthalten sind oder die gemaf den Kriterien der Delegierten-Verordnung (EU) 2017/2100 oder der
Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission als endokrinschadigend identifiziert wurden.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1 Stoffe |

Nicht anwendbar

‘3.2. Gemische

Name Produktidentifikator % Einstufung gemaf Verordnung
(EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Ethanol CAS-Nr.: 64-17-5 290 Flam. Liq. 2, H225
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE) EG-Nr.: 200-578-6 Eye Irrit. 2, H319

EG Index-Nr.: 603-002-00-5
REACH-Nr: 01-2119457610-

43-XXXX
Butanon CAS-Nr.: 78-93-3 21-<25 Flam. Liq. 2, H225
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE); Stoff, | EG-Nr.: 201-159-0 Eye Irrit. 2, H319
fur den ein gemeinschatftlicher Grenzwert fur die EG Index-Nr.: 606-002-00-3 STOT SE 3, H336
Exposition am Arbeitsplatz gilt
Spezifische Konzentrationsgrenzwerte:
Name Produktidentifikator Spezifische Konzentrationsgrenzwerte
Ethanol CAS-Nr.: 64-17-5 (50 =C < 100) Eye Irrit. 2, H319

EG-Nr.: 200-578-6

EG Index-Nr.: 603-002-00-5
REACH-Nr: 01-2119457610-
43-XXXX

Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

‘4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen ‘

Erste-Hilfe-MaRnahmen allgemein : In allen Zweifelsfallen oder bei anhaltendenden Symptomen, Arzt aufsuchen.

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Einatmen : Die Person an die frische Luft bringen und fur ungehinderte Atmung sorgen.

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Hautkontakt . Haut mit Wasser abwaschen/duschen. Alle kontaminierten Kleidungsstiicke sofort
ausziehen.

Erste-Hilfe-Malinahmen nach Augenkontakt . Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspulen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen

nach Maglichkeit entfernen. Weiter ausspiilen. Bei anhaltender Augenreizung: Arztlichen
Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.
Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Verschlucken : Bei Unwohlsein Giftinformationszentrum oder Arzt anrufen.

‘4.2. Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen ‘

Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt : Augenreizung.

‘4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung ‘

Symptomatisch behandeln.

ABSCHNITT 5: MaRBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel

Geeignete Léschmittel . Fir Umgebungsbrénde geeignete Loschmittel verwenden. Wasserspriihstrahl.
Trockenldschpulver. Schaum.
Ungeeignete Loschmittel : Wasser im Vollstrahl.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Brandgefahr . Dieses Produkt ist entflammbar. Fliissigkeit und Dampf leicht entziindbar.
Explosionsgefahr . Bildung explosionsfahiger Dampf-Luftgemische moglich.
Gefahrliche Zerfallsprodukte im Brandfall . Mdgliche Freisetzung giftiger Rauchgase. Kohlendioxid. Kohlenmonoxid.

5.3. Hinweise fur die Brandbekdmpfung

Léschanweisungen . Behalter mit Wasserspriihstrahl schiitzen.

Schutz bei der Brandbekampfung . Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausriistung tatig zu werden. Umgebungsluft-
unabhéangiges Atemschutzgerat. Vollstédndige Schutzkleidung.

Sonstige Angaben : Léschwasser nicht in die Kanalisation oder Wasserlaufe gelangen lassen. Entsorgung muss

gemanR den behérdlichen Vorschriften erfolgen.

ABSCHNITT 6: MaRBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmalRnahmen, Schutzausristungen und in Notfallen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht fir Notfélle geschultes Personal

Notfallmaf3nahmen : Verunreinigten Bereich luften. Kein offenes Feuer, keine Funken und nicht rauchen.
Berthrung mit den Augen und der Haut vermeiden.

6.1.2. Einsatzkréfte

Schutzausriistung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausriistung tétig zu werden. Weitere Angaben:
siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche
Schutzausriistung".

6.2. UmweltschutzmafRnahmen

Eindringen in den Untergrund vermeiden. Eindringen in Kanalisation und 6ffentliche Gewasser verhindern.
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‘6.3. Methoden und Material fur Rickhaltung und Reinigung

Reinigungsverfahren : Mechanisch aufnehmen (aufwischen, aufkehren) und in geeigneten Behaltern zur
Entsorgung sammeln. Falls das Produkt in die Kanalisation oder 6ffentliche Gewasser
gelangt, sind die Behérden zu benachrichtigen.

Sonstige Angaben : Entsorgung muss gemaf den behérdlichen Vorschriften erfolgen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

Hinweise zum sicheren Umgang. Siehe Abschnitt 7. Personliche Schutzkleidung verwenden, siehe Abschnitt 8. Weitere Angaben siehe Abschnitt
13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

‘7.1. Schutzmafnahmen zur sicheren Handhabung ‘

Zusatzliche Gefahren beim Verarbeiten . Bei Gebrauch Bildung entziindbarer Dampf-Luftgemische moglich.

Schutzmaflnahmen zur sicheren Handhabung . Fir eine gute Beluftung des Arbeitsplatzes sorgen. Personliche Schutzausriistung tragen.
Von Hitze, heil3en Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Ziindquellenarten
fernhalten. Nicht rauchen. Behalter und zu befiillende Anlage erden. Nur funkenfreies
Werkzeug verwenden. Malinahmen gegen elektrostatische Entladungen treffen. Im
Behélter kdnnen sich entziindbare Dampfe bilden. Explosionsgeschiitzte Ausriistung
verwenden. Bertihrung mit den Augen und der Haut vermeiden.

HygienemafRnahmen . Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Nach Handhabung des Produkts immer
die Hande waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berlicksichtigung von Unvertréglichkeiten

Technische MaRBnahmen . Behéalter und zu befiillende Anlage erden.

Lagerbedingungen . An einem gut beliifteten Ort aufbewahren. Kiihl halten. Behalter dicht verschlossen halten.

Lagertemperatur : 15-30°C

Warme- oder Ziindquellen . Von Hitze, heiBen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Ziindquellenarten
fernhalten. Nicht rauchen. Vor Hitze und direkter Sonnenbestrahlung schitzen.

Zusammenlagerungshinweise : Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln fernhalten.

7.3. Spezifische Endanwendungen

Keine weiteren Informationen verfiigbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/personliche Schutzausriistungen

‘8.1. Zu Uberwachende Parameter

8.1.1 Nationale Grenzwerte fiir die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte

Ethanol (64-17-5)

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900)

AGW (OEL TWA) [1] 380 mg/m?
AGW (OEL TWA) [2] 200 ppm

Uberschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung 4(11)

Anmerkung DFG - Senatskommission zur Priifung gesundheitsschadlicher Arbeitsstoffe der DFG

(MAK-Kommission); Y - Ein Risiko der Fruchtschadigung braucht bei Einhaltung des
Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht befiirchtet zu

werden
Rechtlicher Bezug TRGS900
Butanon (78-93-3)
EU - Richt-Arbeitsplatzgrenzwert (IOEL)
Lokale Bezeichnung Butanone
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IOEL TWA 600 mg/m3
IOEL TWA [ppm] 200 ppm
IOEL STEL 900 mg/m?
IOEL STEL [ppm] 300 ppm

Rechtlicher Bezug

COMMISSION DIRECTIVE 2000/39/EC

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbei

tsplatz (TRGS 900)

AGW (OEL TWA) [1]

600 mg/m3

AGW (OEL TWA) [2]

200 ppm

Uberschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung

1(1)

Anmerkung

DFG - Senatskommission zur Priifung gesundheitsschéadlicher Arbeitsstoffe der DFG
(MAK-Kommission); EU - Europaische Union (Von der EU wurde ein Luftgrenzwert
festgelegt: Abweichungen bei Wert und Spitzenbegrenzung sind méglich); H -
hautresorptiv; Y - Ein Risiko der Fruchtschadigung braucht bei Einhaltung des
Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht befiirchtet zu
werden

Rechtlicher Bezug

TRGS900

Deutschland - Biologische Grenzwerte (TRGS 903)

Lokale Bezeichnung

2-Butanon (Methylethylketon)

Biologischer Grenzwert

2 mg/l Parameter: 2-Butanon - Untersuchungsmaterial: U = Urin - Probenahmezeitpunkt:
b) Expositionsende, bzw. Schichtende - Festlegung/Begriindung: 05/2015 DFG

Anmerkung

U, b, 05/2015, DFG

Rechtlicher Bezug

TRGS 903

8.1.2. Empfohlene Uberwachungsverfahren

Keine weiteren Informationen verfligbar

8.1.3. Freigesetzte Luftverunreinigungen

Keine weiteren Informationen verfgbar

8.1.4. DNEL- und PNEC-Werte

Ethanol (64-17-5)

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer)

Langzeit - systemische Wirkung, dermal

8238 mg/kg Korpergewicht/Tag

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 380 mg/m3
DNEL/DMEL (Allgemeinbevélkerung)

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 114 mg/m3
PNEC (Wasser)

PNEC aqua (SuRRwasser) 0,96 mg/l
PNEC aqua (Meerwasser) 0,79 mg/l
PNEC aqua (intermittierend, Stuwasser) 2,75 mgl/l

PNEC (Sedimente)

PNEC sediment (StRwasser)

3,6 mg/kg Trockengewicht

PNEC sediment (Meerwasser)

2,9 mg/kg Trockengewicht

PNEC (Boden)

PNEC Boden

0,63 mg/kg Trockengewicht

23.08.2022 (Uberarbeitungsdatum)
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PNEC (Oral)

PNEC oral (Sekundarvergiftung) ‘ 0,38 kg/kg Nahrung
PNEC (STP)

PNEC Klaranlage ‘ 580 mg/l

Butanon (78-93-3)

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer)

Akut - systemische Wirkung, inhalativ 900 mg/m3
Langzeit - systemische Wirkung, dermal 1161 mg/kg Kérpergewicht/Tag
Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 600 mg/m3

DNEL/DMEL (Allgemeinbevélkerung)

Akut - systemische Wirkung, inhalativ 450 mg/m3

Langfristige - systemische Wirkung, oral 31 mg/kg Kérpergewicht/Tag
Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 106 mg/m3

Langzeit - systemische Wirkung, dermal 412 mg/kg Korpergewicht/Tag

8.1.5. Kontroll-Banderole

Keine weiteren Informationen verfligbar

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen:
Fir eine gute Bellftung des Arbeitsplatzes sorgen.

8.2.2. Personliche Schutzausrustung
8.2.2.1. Augen- und Gesichtsschutz

Augenschutz:
Dicht schlieBende Schutzbrille tragen. EN 166

8.2.2.2. Hautschutz

Haut- und Kdrperschutz:
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen. EN ISO 13688

Handschutz:

Bei wiederholtem oder langer anhaltendem Kontakt Handschuhe tragen. EN 374. Nitrilkautschuk. FKM-Fluoroelastomer. Butylkautschuk. Die Wahl
eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von anderen Qualitdétsmerkmalen abhangig, die sich von Hersteller zu
Hersteller unterscheiden. Bitte beachten Sie die vom Hersteller angegebenen Hinweise zur Durchlassigkeit und Durchbruchzeit. Handschuhe
mussen nach jeder Verwendung und bei Auftreten von Verschleil3spuren oder Perforation ersetzt werden

8.2.2.3. Atemschutz

Atemschutz:

Bei unzureichender Belliftung geeignete Atemschutzausristung tragen. EN 143. Filtertyp. AX. Einzelheiten zu Einsatzvoraussetzungen und
maximalen Einsatzkonzentrationen sind der DGUV Regel 112-190 - Benutzung von Atemschutzgeraten zu entnehmen. Atemschutz sollte nur zum
Beherrschen des Restrisikos bei Kurzzeittéatigkeiten dienen, wenn alle praktisch durchfihrbaren Schritte zur Geféhrdungsreduzierung an der
Gefahrenquelle eingehalten wurden, z.B. durch Zurtickhaltung und/oder lokale Absaugung.

8.2.2.4. Thermische Gefahren
Keine weiteren Informationen verfligbar
8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition:
Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
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Sonstige Angaben:

Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Beriihrung mit den Augen und der Haut vermeiden. Nach Handhabung des Produkts immer die
Hande waschen. Die oben genannten Hinweise zur Schutzausriistung beziehen sich auf den gewerblichen Umgang mit groReren Mengen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

‘9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften ‘

Aggregatzustand

Farbe

Aussehen

Geruch
Geruchsschwelle
Schmelzpunkt
Gefrierpunkt

Siedepunkt
Entziindbarkeit
Explosive Eigenschaften

Brandférdernde Eigenschaften
Explosionsgrenzen

Untere Explosionsgrenze
Obere Explosionsgrenze
Flammpunkt

Zundtemperatur
Zersetzungstemperatur
pH-Wert

pH Lésung

Viskositat, kinematisch
Viskositat, dynamisch
Loslichkeit
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow)
Dampfdruck

Dampfdruck bei 50 °C

Dichte

Relative Dichte

Relative Dampfdichte bei 20 °C
Partikelgrofe
PartikelgréRenverteilung
Partikelform

Seitenverhéltnis der Partikel
Partikelaggregatzustand
Partikelabsorptionszustand
Partikelspezifische Oberflache
Partikelstaubigkeit

: Fest

. farblos. Rosa.

. Flussigkeit auf inertem Tragermaterial.

. Alkoholischer Geruch.

: Nicht verfugbar

. Nicht verfugbar

: Nicht anwendbar

. 78 °C (Ethanol)

: Nicht verfugbar

: Das Produkt ist nicht explosionsgeféhrlich. Bildung explosionsféahiger Dampf-Luftgemische

maoglich.

. Nicht brandférdernd.
. Nicht anwendbar
. Nicht anwendbar
. Nicht anwendbar
: 9,7 °C (Ethanol)
. Nicht anwendbar
: Nicht verfugbar
: Nicht verfugbar
. Nicht verfugbar
. Nicht anwendbar
. Nicht anwendbar
: Nicht verfugbar
: Nicht verfugbar
. Nicht anwendbar
: Nicht verfugbar
: 0,79 g/cm?3 (20 °C; Ethanol)
: Nicht verfugbar
. Nicht anwendbar
: Nicht verfugbar
: Nicht verfugbar
: Nicht verfugbar
: Nicht verfugbar
: Nicht verfugbar
: Nicht verfugbar
: Nicht verfugbar
: Nicht verfugbar

9.2. Sonstige Angaben

9.2.1. Angaben Uber physikalische Gefahrenklassen

Keine weiteren Informationen verflgbar

9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische KenngrdfRen

Verdunstungsgrad (Butylacetat=1)

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

. Nicht anwendbar

10.1. Reaktivitat

Das Produkt ist nicht reaktiv unter normalen Gebrauchs-, Lagerungs- und Transportbedingungen. Flissigkeit und Dampf leicht entziindbar.
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10.2. Chemische Stabilitat

Stabil unter normalen Bedingungen.

‘10.3. Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine geféhrlichen Reaktionen bekannt.

‘10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Kontakt mit heil3en Oberflachen vermeiden. Warme. Kein offenes Feuer, keine Funken. Alle Ziindquellen entfernen.

‘10.5. Unvertragliche Materialien

Starke Basen. Oxidationsmittel.

‘10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte

Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollten keine geféhrlichen Zersetzungsprodukte gebildet werden.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

‘11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizitat (Oral)

Akute Toxizitat (Dermal)

Akute Toxizitat (inhalativ)
Atz-/Reizwirkung auf die Haut
Schwere Augenschadigung/-reizung
Sensibilisierung der Atemwege/Haut
Keimzell-Mutagenitat

Karzinogenitat
Reproduktionstoxizitat

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger
Exposition

. Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)
: Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
: Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)
: Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
: Verursacht schwere Augenreizung.

: Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)
: Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)
: Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
: Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)
: Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)

Butanon (78-93-3)

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger
Exposition

Kann Schléafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter
Exposition
Aspirationsgefahr

: Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)

: Nicht eingestuft (Nicht relevant)

polyWatch Cleaner (STEP 1)

Viskositat, kinematisch

Nicht anwendbar

‘11.2. Angaben Uber sonstige Gefahren

Keine weiteren Informationen verfligbar

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitét

Gewassergefahrdend, kurzfristige (akut)
Gewassergefahrdend, langfristige (chronisch)

. Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)
. Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)
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polyWatch Cleaner (STEP 1)
Sicherheitsdatenblatt

gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

‘12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

polyWatch Cleaner (STEP 1)

Persistenz und Abbaubarkeit Das / die in dieser Zubereitung enthaltene(n) Tensid(e) erfillt / erfillen die Bedingungen
der biologischen Abbaubarkeit wie sie in der Verordnung (EG) Nr. 648/2004 tGber
Detergenzien festgelegt sind. Unterlagen, die dies bestétigen, werden fir die zustandigen
Behdrden der Mitgliedsstaaten bereit gehalten und nur diesen entweder auf ihre direkte
oder auf Bitte eines Detergentienherstellers hin zur Verfigung gestellt.

Ethanol (64-17-5)

Persistenz und Abbaubarkeit Leicht biologisch abbaubar.

Biologischer Abbau 84 % (20 d)

Butanon (78-93-3)

Persistenz und Abbaubarkeit Leicht biologisch abbaubar.

Biologischer Abbau 98 % (28 d; (OECD-Methode 301D))

12.3. Bioakkumulationspotenzial

polyWatch Cleaner (STEP 1)

Bioakkumulationspotenzial Das Produkt wurde nicht getestet.

Ethanol (64-17-5)

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) -0,35 (20 °C)

Bioakkumulationspotenzial Bioakkumulation unwahrscheinlich.

Butanon (78-93-3)

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) 0,3 (40 °C; pH 7; (OECD-Methode 117))

Bioakkumulationspotenzial Bioakkumulation unwahrscheinlich.

12.4. Mobilitat im Boden

polyWatch Cleaner (STEP 1)

Okologie - Boden ‘ Das Produkt wurde nicht getestet.

Ethanol (64-17-5)

Oberflachenspannung ‘ 22,31 mN/m (20 °C)

‘12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung ‘

Enthalt keine PBT/vPvB-Stoffe = 0,1%, bewertet gemalt REACH Anhang XIlI

‘12.6. Endokrinschadliche Eigenschaften ‘

Keine weiteren Informationen verflgbar

‘12.7. Andere schéadliche Wirkungen ‘

Keine weiteren Informationen verfigbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

‘13.1. Verfahren der Abfallbehandlung ‘

Verfahren der Abfallbehandlung : Entsorgung muss gemaf den behérdlichen Vorschriften erfolgen. Européischer
Abfallkatalog. Nicht in die Kanalisation oder die Umwelt gelangen lassen. Nicht zusammen
mit dem Hausmdll entsorgen.
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polyWatch Cleaner (STEP 1)
Sicherheitsdatenblatt

gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

Empfehlungen fir die Produkt-/Verpackung- : Recycling oder Entsorgung gemaf den glltigen gesetzlichen Bestimmungen.
Abfallentsorgung

Zusétzliche Hinweise . Im Behalter kdnnen sich entziindbare Dampfe bilden.

EAK-Code : 07 01 04* - andere organische Ldsemittel, Waschflissigkeiten und Mutterlaugen

15 01 10* - Verpackungen, die Riickstande gefahrlicher Stoffe enthalten oder durch
gefahrliche Stoffe verunreinigt sind

HP-Code : HP3 - ,entziindbar’:
— entziindbarer flissiger Abfall: flussiger Abfall mit einem Flammpunkt von unter 60 °C oder
Abfalle von Gasoél, Diesel und leichten Heizdlen mit einem Flammpunkt von > 55 °C und <
75 °C;
— entziindbare pyrophore Flissigkeiten und fester Abfall: fester oder flissiger Abfall, der
selbst in kleinen Mengen dazu neigt, sich in Bertihrung mit Luft innerhalb von funf Minuten
zu entzlinden;
— entziindbarer fester Abfall: fester Abfall, der leicht brennbar ist oder durch Reibung Brand
verursachen oder férdern kann;
— entziindbarer gasformiger Abfall: gasférmiger Abfall, der an der Luft bei 20 °C und einem
Standarddruck von 101,3 kPa entzundbar ist;
— mit Wasser reagierender Abfall: Abfall, der bei Bertihrung mit Wasser geféhrliche Mengen
entziindbarer Gase abgibt;
— sonstiger entztindbarer Abfall: entziindbare Aerosole, entziindbarer
selbsterhitzungsfahiger Abfall, entziindbare organische Peroxide und entziindbarer
selbstzersetzlicher Abfall.
HP4 - reizend — Hautreizung und Augenschadigung’: Abfall, der bei Applikation
Hautreizungen oder Augenschadigungen verursachen kann.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

GemaR ADR /IMDG / IATA/ ADN / RID
ADR IMDG IATA ADN RID

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer

UN 3175 UN 3175 UN 3175 UN 3175 UN 3175

14.2. OrdnungsgeméafRe UN-Versandbezeichnung

FESTE STOFFE DIE FESTE STOFFE, DIE Solids containing FESTE STOFFE, DIE FESTE STOFFE, DIE
ENTZUNDBARE ENTZUNDBARE flammable liquid, n.o.s. ENTZUNDBARE ENTZUNDBARE
FLUSSIGE STOFFE FLUSSIGE STOFFE (Ethanol) FLUSSIGE STOFFE FLUSSIGE STOFFE
ENTHALTEN, N.A.G. ENTHALTEN, N.A.G. ENTHALTEN, N.A.G. ENTHALTEN, N.A.G.
(Ethanol) (Ethanol) (Ethanol) (Ethanol)

Eintragung in das Befdrderungspapier

UN 3175 FESTE STOFFE | UN 3175 FESTE STOFFE, | UN 3175 Solids containing | UN 3175 FESTE STOFFE, | UN 3175 FESTE STOFFE,

DIE ENTZUNDBARE DIE ENTZUNDBARE flammable liquid, n.o.s. DIE ENTZUNDBARE DIE ENTZUNDBARE
FLUSSIGE STOFFE FLUSSIGE STOFFE (Ethanol), 4.1, I FLUSSIGE STOFFE FLUSSIGE STOFFE
ENTHALTEN, N.A.G. ENTHALTEN, N.A.G. ENTHALTEN, N.A.G. ENTHALTEN, N.A.G.
(Ethanol), 4.1, 11, (E) (Ethanol), 4.1, Il (Ethanol), 4.1, 1l (Ethanol), 4.1, Il

14.3. Transportgefahrenklassen

4.1 4.1 4.1 4.1 4.1

14.4. Verpackungsgruppe
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polyWatch Cleaner (STEP 1)

Sicherheitsdatenblatt

gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

14.5. Umweltgefahren

Umweltgefahrlich: Nein

Umweltgefahrlich: Nein
Meeresschadstoff: Nein

Umweltgefahrlich: Nein

Umweltgefahrlich: Nein

Umweltgefahrlich: Nein

Keine zusétzlichen Informationen verfugbar

14.6. Besondere VorsichtsmafRnahmen fir den Verwender

Landtransport

Klassifizierungscode (ADR)
Sondervorschriften (ADR)

Begrenzte Mengen (ADR)

Freigestellte Mengen (ADR)
Beforderungskategorie (ADR)

Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr
(Kemlerzahl)

Orangefarbene Tafeln

Tunnelbeschrankungscode (ADR)

Seeschiffstransport
Sonderbestimmung (IMDG)

Begrenzte Mengen (IMDG)
Freigestellte Mengen (IMDG)

EmS-Nr. (Brand)

EmS-Nr. (Unbeabsichtigte Freisetzung)

Lufttransport

PCA freigestellte Mengen (IATA)

PCA begrenzte Mengen (IATA)

PCA begrenzte max. Nettomenge (IATA)
PCA Verpackungsvorschriften (IATA)
PCA Max. Nettomenge (IATA)

CAO Max. Nettomenge (IATA)
Sondervorschriften (IATA)

Binnenschiffstransport

Klassifizierungscode (ADN)

Sondervorschriften (ADN)

Begrenzte Mengen (ADN)

Freigestellte Mengen (ADN)

Beforderung zugelassen (ADN)

Zusétzliche Anforderungen/Bemerkungen (ADN)

Bahntransport

Klassifizierungscode (RID)
Sonderbestimmung (RID)

Begrenzte Mengen (RID)

Freigestellte Mengen (RID)
Beforderungskategorie (RID)

Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr (RID)

F1

1 216, 274, 601

1kg
E2

D2
. 40

40
31735

: 216, 274

1kg
E2
F-A

oS-

E2

: Y441
: 5kg
. 445

15kg

: 50kg
: A46

F1

. 216, 274, 601, 800

1 kg
E2
B

beférdert wird

F1

. 216, 274, 601

1kg
E2

D2
. 40

: VEO3, INO1, und INO2 gelten nur, wenn der Stoff in loser Schittung oder unverpackt

14.7. Massengutbeférderung auf dem Seeweg gemaR IMO-Instrumenten

Nicht anwendbar

23.08.2022 (Uberarbeitungsdatum)
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polyWatch Cleaner (STEP 1)
Sicherheitsdatenblatt

gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fir den Stoff oder das
Gemisch

15.1.1. EU-Verordnungen

EU-Beschrankungsliste (REACH-Anhang XVII)

Referenzcode Anwendbar auf

3(a) Ethanol ; Butanon
3(b) Ethanol ; Butanon
40. Ethanol ; Butanon

Enthélt keinen REACH-Kandidatenstoff

Enthalt keinen in REACH-Anhang XIV gelisteten Stoff

Enthalt keine Stoffe, die der Verordnung (EU) 649/2012 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 4. Juli 2012 iber die Aus- und Einfuhr
gefahrlicher Chemikalien unterliegen.

Enthalt keine Stoffe, die der Verordnung (EU) Nr. 2019/1021 des europaischen Parlaments und des Rates vom 20. Juni 2019 uber persistente
organische Schadstoffe unterliegen

Enthélt keine Stoffe, die der VERORDNUNG (EG) Nr. 1005/2009 DES EUROPAISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 16. September
2009 ber Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht fiihren unterliegen.

Enthalt keinen Stoff, der der Verordnung (EU) 2019/1148 des Européischen Parlaments und des Rates vom 20. Juni 2019 {ber das
Inverkehrbringen und die Verwendung von Vorlauferstoffen fiir Sprengstoffe unterliegt.

Sonstige Vorschriften, Beschrankungen und . Verordnung (EG) Nr. 648/2004 vom 31. Marz 2004 iber Detergenzien.
Verbotsverordnungen

Richtlinie 2012/18/EU (SEVESO IIl)

Seveso lll Teil | (Gefahrenkategorien von geféhrlichen Stoffen) Mengenschwelle (in Tonnen)
Untere Klasse Obere Klasse

P5c ENTZUNDBARE FLUSSIGKEITEN 5000 50000

Entziindbare Flussigkeiten der Gefahrenkategorie 2 oder 3, nicht erfasst unter P5a und

P5b

Enthalt einen Stoff, der der Verordnung (EC) 273/2004 des Européaischen Parlaments und des Rates vom 11. Februar 2004 tber die Herstellung
und das Inverkehrbringen bestimmter Stoffe unterliegt, die bei der unerlaubten Herstellung von Betdubungsmitteln und psychotropen Stoffen
verwendet werden.
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polyWatch Cleaner (STEP 1)
Sicherheitsdatenblatt

gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

Name CN- CAS-Nr. CN-Code Kategorie Schwelle Anhang
Bezeichnung
Methylethylketone Butanone 78-93-3 2914 12 00 Kategorie 3 Anhang |

15.1.2. Nationale Vorschriften

Deutschland

Beschaftigungsbeschrankungen

Wassergeféahrdungsklasse (WGK)
Storfall-Verordnung (12. BImSchV)

Nationale Vorschriften
Nationale Regeln und Empfehlungen

Lagerklasse (LGK, TRGS 510)

Beschaftigungsverbote oder -beschrankungen Jugendlicher nach § 22 JArbSchG bei
Entstehung von Gefahrstoffen beachten.
: WGK 1, Schwach wassergefahrdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1)
. Gelistet in der 12. BImSchV (Bundes-Immissionsschutzverordnung) (Anhang 1) unter:
1.25.3
- Mengenschwellen fiir Betriebsbereiche nach § 1 Abs. 1
- Satz 1 :5000000 kg
- Satz 2 :50000000 kg
. Wasch- und Reinigungsmittelgesetz (WRMG).
: TRGS 400: Gefahrdungsbeurteilung fur Tatigkeiten mit Gefahrstoffen
TRGS 510: Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behaltern
TRGS 520: Errichtung und Betrieb von Sammelstellen und Zwischenlagern fiir Kleinmengen
geféhrlicher Abfalle
TRGS 900: Arbeitsplatzgrenzwerte
TRGS 903: Biologische Grenzwerte (BGW)
LGK 4.1B - Entzindbare feste Gefahrstoffe

‘15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung ‘

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefiihrt

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Anderungshinweise

Abschnitt Geéandertes Element Modifikation Anmerkungen
Allgemeine Uberarbeitung

8.1 DNEL Geéndert

8.1 PNEC Entfernt

8.1 Uberschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung | Geéndert

Abkurzungen und Akronyme:

ADN Europaisches Ubereinkommen uber die internationale Befoérderung gefahrlicher Giter auf Binnenwasserstralken
ADR Européisches Ubereinkommen Uber die internationale Beférderung gefahrlicher Guter auf der StraRe
ATE Schéatzwert der akuten Toxizitat

BKF Biokonzentrationsfaktor

CLP Verordnung zur Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung; Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
DMEL Abgeleitete Expositionshéhe mit minimaler Beeintrachtigung

DNEL Abgeleitete Expositionshéhe ohne Beeintrachtigung

EC50 Mittlere effektive Konzentration

IARC Internationale Agentur fiir Krebsforschung

IATA Verband fir den internationalen Lufttransport

IMDG Gefahrgutvorschriften fiir den internationalen Seetransport

LC50 Fir 50 % einer Prufpopulation tédliche Konzentration
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polyWatch Cleaner (STEP 1)
Sicherheitsdatenblatt

gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

LD50 Fir 50 % einer Prifpopulation tédliche Dosis (mediane letale Dosis)

LOAEL Niedrigste Dosis mit beobachtbarer schadlicher Wirkung

NOAEC Konzentration ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOAEL Dosis ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOEC Hochste geprufte Konzentration ohne beobachtete schadliche Wirkung

OECD Organisation fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

PBT Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff

PNEC Abgeschéatzte Nicht-Effekt-Konzentration

REACH Verordnung zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschréankung chemischer Stoffe, Verordnung (EG) Nr.
1907/2006

RID Ordnung fiir die internationale Eisenbahnbeférderung gefahrlicher Gter

SDB Sicherheitsdatenblatt

STP Klaranlage

TLM Median Toleranzgrenze

vPVvB Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar

CAS-Nr. Chemical Abstract Service - Nummer

Datenquellen

Europaische Chemikalienagentur, http://echa.europa.eu/. Sicherheitsdatenblatt des
Lieferanten.

Datenblatt ausstellende Abteilung: : KFT Chemieservice GmbH

Ansprechpartner

Im Leuschnerpark 3
D-64347 Griesheim

Phone: +49 6155-8981-400

Fax: +49 6155 8981-500

SDS Service: +49 6155 8981-522
. Victoria Bendt

Vollstéandiger Wortlaut der H- und EUH-Sétze:

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschadigung/Augenreizung, Kategorie 2

Flam. Lig. 2 Entziindbare Flissigkeiten, Kategorie 2

H225 Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizitét (einmalige Exposition), Kategorie 3, betdubende Wirkungen

1272/2008 [CLP]:

Verwendete Einstufung und Verfahren fir die Erstellung der Einstufung von Gemischen geméaR Verordnung (EG)

Flam. Lig. 2

H225 Berechnungsmethoden

Eye Irrit. 2

H319 Berechnungsmethoden

KFT SDS EU 11

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und
Umweltbedingungen beschreiben. Sie dirfen also nicht als Garantie fur spezifische Eigenschaften des Produktes ausgelegt werden.
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